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Bezugspreis n a
vierteljährlich 2,50W dage Zuſtellung 2,75 durch

die Poſt 3,25 ausſchl r
gebühr Beſtellungen werden von

Reichspoſtanſtalten angenommen
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Politiſche Wochenſchau
Das Urteil im Eheirrungs Prozeß des ſächſiſchen Kron

prinzenpaares iſt ge prochen Der vom König Georg gemäß
dem Hausgeſetz berufene Gerichtshof hat die Ehe vom
Bande gelöſt und der Frau Beklagten die Schuld zudiktiert
Da der König auf das Beſtätigungsrecht verzichtet hat ſo
iſt das Urteil rechtskräftig und Luiſe von Toskana hat
aufgehört Kronprinzeſſin von Sachſen zu heißen Damit iſt
dem Rechte Genüge getan und vom juriſtiſchem Standpunkt
aus iſt der Spruch völlig korrekt Hatte Prinzeß Luiſe
vielleicht gehofft durch z in das Sanatorium
La Metairie und ihre freiwillige Trennung von Giron
Einfluß auf die Entſcheidung des Dresdner Gerichtshofes
zu gewinnen hatte ſie erwartet daß das Mitteid mit der
Mutter die an das Krankenlager ihres Sohnes Friedrich
Fhriſtian eilen wollte die Herzen der entſcheidenden Perſön
lichkeiten milder ſtimmen würde ſo iſt ſie in beiden An
nahmen bitter enttäuſcht worden und ſie mußte einſehen
daß ihr verhängnisvoller Schritt nicht wieder gut zu machen
iſt Die Brücke zwiſchen ihr und dem ſächſiſchen Königs
hauſe iſt abgebrochen und keine Tränen der Reue öffnen ihr
die für immer W ggenee Pforten Jetzt nachdem durch
das Gericht die Schuld formell ihre Sühne gefunden hat
tritt im öffentlichen Empfinden wohl auf allen Seiten die
menſchliche Beurteilung des Fehltritts der ehemaligen
Kronprinzeſſin in den Vordergrund und verſagt nicht ihr
Mitgefühl einer unglücklichen Frau die losgelöſt von allen
äußerlich glänzenden l w en einſam im Auslande weiltund ihr Evitſal doppelt ſchwer zu tragen hat wo ihr bei

der ſchweren Erkrankung 7 indes die höchſte
weibliche Aufgabe Mutterpflicht zu üben Fr
verſagt werden mußte Auch heute noch ſind tiefere Gründe
die die Prinzeſſin zu ihrem ſchier unfaßbaren Entſchluß
treiben konnten nicht aufgedeckt Werden ſie jemals ans
Tageslicht kommen und auch dem reinmenſchlichen Rechts
bewußtſein das Schuldig ſo unzweifelhaft zu ſprechen
geſtatten wie es der öffentliche Richter zu thun verpflichtet
warJn der inneren Politik iſt die vergangene Woche
ziemlich ſtill verlaufen Reichstag wie Landtag trugen
durch ihre ſchleppenden Beratungen des Etats nicht viel
dazu das öffentliche Intereſſe wachzurufen Der Reichstag
ſcheint an Altersſchwäche ſterben zu ſollen und hat auch be
reits nicht mehr die Kraft ſeine laufenden Geſchäfte ordentlich
zu erledigen Sein altes Leiden die Beſchlußunfähigkeit
tritt mit erneuter Heftigkeit auf und es brauchte nur irgend
einer der Redner eine Abſtimmung zu erzwingen ſo würde
die Wunde offen vor aller Augen liegen die jetzt durch die
Diskretion der rer höflich verdeckt wird Man
hat über den Titel Staatsſekretär des Jnnern
glücklich eine ganze Woche verhandelt und nach der Redner
liſte iſt ein Ende noch gar nicht abzuſehen Nun aber
Graf Balleſtrem in einer Beſprechung des Seniorenkonvents
verkündet daß die Neuwahlen für den 15 Juni zu er
warten ſeien und weiter wurde bekannt daß die Reichs
tagsſeſſion am 3 April geſchloſſen werden ſolle Der
Präſident appellierte alſo in ſeiner Not wegen der lang
ſamen Erledigung der Geſchäfte durch das hohe Haus an
die Senioren die denn auch zuſagten ihren Einfluß auf
die Mitglieder ausüben zu wollen und dieſe zu bewegen
doch ja pünktlich zu erſcheinen und ſich in ihren Ausführungen kurz zu faſen Glauben die Herren aber im Ernſt

daran durch Zuſprüch hier etwas zu erreichen Gegen das
alte Uebel der Beſchlußunfähigkeit hilft eben nur ein Kräut
lein und dieſes heißt Diä ten Wann wird man ſich
endlich dazu aufraffen das von der Mehrheit bereits an
erkannte Heilmittel in die Praxis einzuführen Die Novellen
zum Krankengeſetz und zu den Kaufmannsge richten
werden unter den gegenwärtigen Umſtänden höchſtens in
erſter Leſung beraten werden können und zpeifelhaft erſcheint es ob die dritte Leſung der Kind S utz vorlage

unter Dach und Fach zu ine iſt Die einzige Aufgabedie der alte Reichstag noch bewältigen müßte wäre die
vom Reichskanzler angekündigte Aenderung des Wahl
geſetzes Es wäre auf jeden Fall nötig die Etats
ratungen möglichſt zu beſchränken damit dieſe letzte
Seſſion nicht über Gebühr verlängert und das notwendigſte

enſum bis zu Palmarum erledigt iſt
ded preußiſchen Abgeordnetenhauſe ſtand der Etat
des Miniſters des Jnnern zur Beratung Herrn v Hammer
kein ſind auf ſeine Darlegungen in vorletzter Woche über
ie polizeilichen Mißgriffe in Kiel und Altona von den

Kieler Reueſt Nachr wie auch vom Rechtsanwalt der
Krau Rappaport recht bedenkliche Jrrtümer nachgewieſen

den Man darf geſpannt ſein wie der Miniſter der
zur Berichtigung ſeiner Worte aufgefordert iſt ſich aus
ger Affäre ziehen wird Von den Beratungen im Ab
hrdnetenhauſe ſelbſt ſind nur bemerkenswert die Aus
ungen des Herrn von Hammerſtein über die Zenſur

M ſich an das Verbot des Heyſeſchen Stückes Maria
di dala r Der Miniſter vertrat nach wie vor die von

Htern Künſtlern Rechtslehrern uſw bekämpfte Ausübung
Stan enſuramtes in der Gegenwart und ſtellte ſich auf den
Prach punkt des patriarchaliſchen Polizeiſtaates Er
die dec dem beruhigenden Vewußtſein daß uns durch
daß i bende Zenſur eine gewiſſe Garantie gegeben ſei
die wit ernſten t enern nur Stücke aufgeführt werden in
dineinfh ohne ſelbſt zu erröten unſere Frauen und Töchter
Niniſ hren könnten Von freiſinniger Seite mußte der
eine ſag ſeelge dieſer längſt widerlegten Beweisführung

charfe herechtigte Kritik über ſich ergehen laſſen
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ntereſſanteres als der Landtag ſelbſt brachte die Budget
ommiſſion des Landtages in der der neue Eiſenbahn

miniſter Budde eine m hielt Nach ſeinen
Mitteilungen ſoll die Kanalvorlage nun wrirklich
kommen Man ſei damit eifrig an der Arbeit und nur
eine notwendige Aenderung der Kanaltrace verzögere noch
die Fertigſtellung Man wird es niemand verdenken
wenn er in Sachen Kanalvorlage etwas ſtkeptiſch geſtimmt
iſt Wir wollen uns daher an das rein Tatſächliche
hierbei halten und das iſt zur Zeit nur daß die waſſer

r Vorlage vor den Wahlen nicht mehr zu er
warten iſt

Die parlamentariſche Eintönigkeit der letzten Woche wurde
etwas durch die agrariſche Heerſchau im Zirkus Buſch
unterbrochen wenn auch die Verhandlungen beſondere
Ueberraſchungen ebenfalls nicht brachten Jn der Hauptſache
wurde über den Zolltarifkampf und die arg 8verträge
geredet wobei die Waſchechten ihrer Unzufriedenheit über
die Annahme des Antrages Kardorff unverhohlen Aus
druck gaben und namentlich den Präſidenten des Ab
geordnetenhauſes v Kröcher ſcharf aufs Korn nahmen der
als Verteidiger des Antrages fungierte Jm übrigen war
der Ton der Reden etwas weniger pointiert als ihn in
den vorjährigen Verſammlungen die Vornehmſten der
erſten Standes unter ſich anzuſchlagen belieben An den
Zielen des Bundes iſt aber nichts geändert Die Anhänger
des Zollkompromiſſes ſind die Geſchlagenen Außerdem
ſtellte Dr Hahn ausdrücklich feſt daß für den Bund keine
Veranlaſſung vorliege wie von einer Seite angeregt mit
den Nationalliberalen und Freikonſervativen glimpflicher zu
verfahren und der Bundeshäuptling Freiherr v Wan gen
heim erklärte daß jenes Rundſchreiben wodurch ſich Graf
Roon und die Anhänger des Antrages Kardorff beleidigt
fühlten unter keinen Umſtänden zurückgenommen werden
würde Außer dem Grafen Roon iſt aber kürzlich auch
Graf zu DohnaMallmitz aus dem Bunde ausgetreten
und es iſt höchſt wahrſcheinlich daß andere dieſen Beiſpielen
folgen werden Ob nun der trutzige Sinn der Bündler
bei weiter fortſchreitender Abbröckelung ſich nicht wenden
wird Oder wird ſie die geplante Kundgebung der
Umkehr bewegen

Jm Auslande nahm wieder weſentlich die Venezuela
rage unſer Intereſſe gefangen Nach langen Verhand

ungen ſcheint ja nun endlich das Ende des Konflikts gekommen wenigſtens beſagen nichtamtliche Telegramme die

definitive Verſtändigung inſonderheit in Aufhebung der
Blockade ſtehe unmittelbar bevor Hoffentlich werden dieſe
Erwartungen nicht wieder getäuſcht Jnzwiſchen bereiten
ſich auf dem Balkan Dinge vor die geeignet ſind die Auf
merkſamkeit der europäiſchen Staaten vornehmlich Oeſterreich
Ungarns Rußlands und auch Englands in hohem Grade
u feſſeln Zum Frühjahr heißt es werde die macedo niſche
ewegung die eigentlich niemals gänzlich ſtill geworden

ſorglich vorbereitet mit elementarer Kraft von neuem ein
ſetzen und zu kriegeriſchen Verwicklungen zwiſchen Türkei
und Bulgarien führen bei denen auch die Großmächte ſtark
engagiert werden So bedrohlich die Meldungen auch lauten
ſo tut man wohl doch gut die Gefahr nicht zu überſchätzen
Auf dem Balkan hat ſich in den letzten Jahren im
Anſchluß an die macedoniſchen Umtriebe ſchon oft dunkles
Kriegsgewölk aufgetürmt ohne daß es bisher zu folgen
ſchweren Entladungen gekommen wäre Und ſo wird es
denn auch wohl in dieſem Jahre noch abgeſehen von den
üblichen Zuſammenſtößen zwiſchen der türkiſchen Grenzwache
und macedoniſchen Banden nicht zu ernſten Unruhen

kommen KnDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar und der Kronprinz beſuchten heute das
Etabliſſement der Aktiengeſellſchaft Ludwig Loewe Co

Der Kaiſer wird am 3 März zur Rekrutenver
eidigung nach Wilhelmshaven fahren und im Anſchluß daxan
an Bord des Linienſchiffs Kaiſer Wilhelm II einen Ausflug
nach Helgoland machen Von der Münchener Allg Ztg
wird beſtätigt daß der Kaiſer wahrſcheinlich am 8 April dem
König von Dänemark perſönlich ſeine Glückwünſche zum
Geburtstage überbringen werde

rn von Oldenburg iſt geſtern mittag
zum Beſuch des Königs von Württemberg in Stuttgart einge
troffen Der König war zum Empfang auf dem Bahnhof er
ſchienen

Dem Schwäbiſchen Merkur zufolge iſt Herzog Nikolaus
von Württemberg der dem Thron am nachſten ſtehende
Agnat des Königlichen Hauſes in Karlsruhe in Schleſien nicht
unbedenklich erkrankt

Zu der Eheſcheidung des ſächſiſchen Kronprinzenpaares

meldet der Dresd Anz unter ausdrücklicher Betonung andern
Blättern gegenüber daß in der Prozeßverhandlung am
11 d M der Kronprinz ſelbſt nicht auf Trennung ſondern
auf Scheidung geklagt hat und daß es unrichtig iſt die
frühere Kronprinzeſſin als diejenige zu bezeichnen deren Antrag
die völlige rechtliche Löſung der Ehe zu verdanken ſei Jm
übrigen irrt man in der Annahme nicht fährt das Blatt fort
daß in dem Prozeß auch eine finanzielle Regelung der
Verhältyiſſe getroffen worden iſt deren Einzelheiten ſich jedoch
noch der Kenntnis entziehen Die rechtliche Frage die mit dem
zu erwartenden Kinde zuſammenhängt war ſelbſtverſtändlich
nicht Gegenſtand des abgeſchloſſenen Prozeſſes die Behanptung
aber daß wegen dieſes Kindes die frühere Kronprinzeſſin ſogar
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noch im Sanatorium La Metairie von ſächſiſchen Polfzeiſpionen
bewacht werde gehört in das Bereich der Fabel

Prinzeſſin Luiſe von Toskana ſelbſt ſetzt jetzt alle Hebel in
Bewegung um vom ſächſiſchen Hofe die Erlaubnis zu er
wirken ihre Kinder zu ſehen Nach einer Meldung
der Frkf Ztg aus Genf war der Anwalt Lachenal vorgeſtern
nach La Metairie gefahren um mit der Prinzeſſin zu konferieren
Er erhielt von ihr den dringendſten Auftrag alles zu unter
nehmen um ihr einen zeitweiligen Verkehr mit ihren Kindern
zu ſichern Daß dies ſelbſt bei dem Kinde das ſie unter dem
Herzen trage ſpäter nicht möglich ſein ſolle treibe ſie in den
Wahnſinn Die Aerzte befürchten bei etwaiger Ablehnung
der Bitte der Prinzeſſin für dieſe ſchwere geſundheitlichz Folgen
Anwalt Lachenal wird ſich wie weiter aus Genf tele
graphiſch gemeldet wird in den nächſten Tagen nach
Dresden und Salzburg begeben um mit dem Kronprinzen
und dem König von Sachſen zu konferieren und
dem toskaniſchen Hofe neue Vorſchläge zur Anbahnung
einer Verſöhnung zu machen Nach einem Telegramm aus
Rom geht dort das Gerücht daß infolge einer Jntervention
des Papſtes der Prinzeſſin Luiſe geſtattet worden ſei
ihre Kinder in Dresden zu beſuchen Die Abreiſe der
Prinzeſſſin nach Dresden werde baldigſt erfolgen Der Beſuch
werde nur einige Stunden dauern und das Eintreffen wie die
Abreiſe von Dresden in aller Stille vor ſich gehen 7

Der Anwalt Lachenal ſoll übrigens erklärt haben daß das
vor der Verhandlung vom Wiener Fremdenblatt veröffentlichte
mit Flore unterzeichnete Telegramm tatſächlich
eine Fälſchung ſei

Politiſches
Unſere geſtrige telegraphiſche Meldung von einer amt

lichen W egen die Agrarier wird jetzt
von Berliner Blättern beſtätigt Jn dortigen politiſchen
Kreiſen erzählt man ſo heißt es daß ſich die Regierung
neuerdings mit ihrem Verhältnis zum Bunde der Land
wirte beſchäftigt habe Es wird ferner behauptet daß
binnen kurzem eine darauf bezuügtice Kundgebung der
der Kaiſer und König ſeine Zuſtimmung gebenwerde i der bevorſtehenden Wahlen zum Land
tage und Reichstage zu erwarten ſei

Kirche und Schule
Unter der Spitzmarke Die Schule im Keller wird

mitgeteilt

Jn der Grenzſtadt Myslowitz werden ſeit fünf Jahren
zwei Klaſſen in Kellerräumen unterrichtet Dem
Uebelſtande ſoll nun abgeholfen werden im Arbeiterviertel
Pioſſeck iſt der Bau einer neuen Schule in Angriff genommen
worden Jm Keller dieſes Gebäudes ſoll dagegen eine
Wohnung für einen unverheirateten Lehrer eingerichtet
werden Als Seitenſtück dazu wird weiter berichtet daß in
der Stadtforſt von Perleberg an der Landſtraße nach
Wilsnack für die Kinder der dort in Erdhöhlen wohnenden
Chauſſeearbeiter eine beſondere Schule eingerichtet iſt Der

rrb drei Stunden dauernde Unterricht wird in einer
dieſer Erdwohnungen von einem Lehrer aus Groß
Lüben erteilt Zur Zeit wird der Schulunterricht von 29
Kindern beſucht

Hält der Miniſter dieſe Schulräume auch für zu luxuriös 7

Parlamentartiſches

Ein Nachtragsetat wegen der Expedition nach Vene
zuela der von der Regierung angekündigt worden iſt ſoll
nach einem Berliner Lokalblatt dem Reichstag demnächſt
zugehen

Die Budgetkommiſſion des Reichstags beriet den Militär
Etat und lehnte nach den Anträgen der Referenten die vom
Kriegsminiſter verteidigten Forderungen erſtens für ein Regiment
Jäger zu Pferde unter einem Stabsoffizier in Poſen unter
Zuſammenfaſſung der vorhandenen 5 Eskadrons zweitens für
ein Detachement Jäger zu Pferde unter Zuſammenziehung der
Eskadrons 1 und 17 in Graudenz ab Die Referenten hatten
betont daß die Bewilligung eine Aenderung des geltenden Ge
ſetzes erfordere

Die Wahlprüfungskommiſſiton des Reichstags erklärte
die Wahl des Reichstagsabgeordneten von Oldenburg
Januſchau im Wahlkreiſe eins Danzig Marienburg Elbing
für ungültig

Bei der am 9 d M im Wahlkreiſe Schleswig
Eckernförde erfolgten Reichstagsſtichwahl wurden nach amt
licher Feſtſtellung insgeſamt 12,680 Stimmen abgegeben Davon
entfielen auf Buchdruckereibeſitzer Spethmann Eckernförde r

7378 und auf Gaſtwirt Hoffmann Hamburg Soz 5802
Stimmen

Jn der Juſtizkommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurde
heute unter anderem über die Bilbung eines Oberlandes
a in Frankfurt a O eingehend verhandelt Die

ommiſſion konnte noch keinen Beſchluß faſſen weil die Sache
dem Zin miniſter noch nicht vorgelegt worden war das bei
Vor te Material auch noch nicht für genügend erachtet wurde

ie Angelegenheit ſchien aber ausſichtsvoll zu ſein
Die württembergiſche Kammer e

nahm einſtimmig einen Antrag an duch den die Regierung
erſucht wird im Bundesrat für eine baldige Aenderung des
Geſetzes von 1873 betreffend die Gründung und Verwaltung des
Reichsinvalidenfonds einzutreten und zwar in der
Richtung daß in Zukunft nicht bloß den vollſtändig hilfs
bedürſtigen Kriegsinvaliden die Reichshilfe gewährt wird
ſondern auch denjenigen deren Erwerbsfähigkeit dauernd auf
weniger als ein Drittel herabgeſetzt iſt

Parteinachrichten
Für Jena wo Abg Dr Paſſermann nicht mehr kandidir will iſt nach der Deuſſchen Tagesztg h

in Berga der nationalliberale R uertete Le hmann in Waltersdorf als Reichstworden chstagskandidat vorgeſchlagen



Heer und Flotte
w e rühjahrsübungsreiſe der heimiſcheSchla St otte unter dem Oberbefehl des Prinzen Hein rich

geht nach dem Atlantik Der ſüdlichſte Anlaufshafen iſt Vigo
Spanien Das Mittelmeer wird nicht berührt

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

258 Sitzung vom 183 Febr mittags 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Die zweite Beratung des Etats des Reich samts des

Jnnern wird fortgeſetzt beim Titel Gehalt des Staats
ſekretärs

Abg Stötzel Ztr befürwortet ſeinen Antrag auf Einführung
des Zehnſtunden Max imalArbeitstages für alle der Gewerbe
ordnung unterſtehende Betriebe Weiter weiſt Redner die An
griſſe des Abg Hoch gegen das Zentrum zurück Als Herr Hoch
noch kurze Höschen gelragen habe das Zentrum ſchon arbeiter
freundliche Anträge geſtellt Das Zentrum habe immer poſitive
Arbeit geleiſtet und genommen was man kriegen konnte während
die Sozialdemokraten ſich ſtets anf den Boden der Negation
geſtellt hätten um die Arbeiter zu verhetzen Das Zentrum
wolle ferner dem Arbeiter die Religion erhalten die Sozial
demokraten wollten ihm den Glauben nehmen Wer den
Arbeitern aber die Religion rauben wolle der ſei ein Verbrecher
am Arbeiterſtande weil er ihm den letzten Troſt nehme und ihn
der Verzweiflung in die Arme treibe

Abg Albrecht Soz Die Sozialdemokraten ſtellen ſo hohe
Forderungen weil man einem böswilligen Schuldner gegenüber
gleich alles fordern muß Verſöhnungspolitik treiben wir nicht
denn zwiſchen Kapital und Arbeit gibt es keine Verſöhnung
Wenn es nötig iſt machen wir die Arbeiter auch unzufrieden
denn ohne Unzufriedenheit kein Fortſchritt Die Religion
wollen wir keinem rauben bei keiner Partei gibt es ſo große
Toleranz als bei uns Heiterkeit unſerer Partei gehören Mit
glieder aller Konfeſſionen an Aber wir ſagen den Arbeitern
Eignet euch möglichſt viel Wiſſen an Je mehr ihr wißt deſto

weniger braucht ihr zu glauben und wenn ihr alles wißt
braucht ihr gar nichts zu glauben Heiterkeit Ferner ſagen
wir den Arbeitern nicht Wenn ihr euch hier für den Unter
nehmer totgeſchuftet habt kriegt ihr einen Platz im Himmel oder
irgendwo, nein wir ſagen ihnen
Erden euch das Leben ſo angenehm als möglich macht
wenn es dann ſpäter noch ein Paradies gibt na dann
nehmt das auch noch mit Große Heiterkeit Für die
Witwen und Waiſenverſicherung haben wir geſtimmt um
dem Moloch Militarismus einige Mark wenigſtens abzu
jagen Die Art wie das Zentrum mit der Witwen und
Waiſenverſicherung ſchachern gegangen iſt verdient den Aus
druck er iſt freilich unparlamentariſch politiſche Hoch
ſtapelei

Präſident Graf Balleſtrem Jch teile Jhre Anſicht daß der
Ausdruck unparlamentariſch iſt und rufe Sie deshalb zur Ord
nung Große Heiterkeij

Abg Albrecht Soz ſchleudert fortfahrend heftige Angriffe
gegen das Zentrum Die Wittwen und Waiſen Verſicherung
iſt nur ein Pflaſter mit dem den Arbeitern die Augen ver
bunden werden ſollen damit ſie den Zollwucher nicht ſehen
Man ſpricht von den großen Opfern die das Unternehmertum
für die Sozialreform bringt Man lege doch einmal einen
Arbeitgeber als Lorpus delicti auf den Tiſch des
Hauſes der an den Beiträgen für die Sozialrform zu Grunde
gegangen iſt Nicht zurückgegangen nein geſtiegen iſt der
Unternehmerprofit ſeit wir die Sozialreform haben Und wie
werden die armen Arbeiter die eine Rente beziehen durch die
Berufsgenoſſenſchaften chikaniert Jch kenne Leute die ſich das
Veben nehmen wollten weil ſie das nicht mehr aushalten
konnten Man frage nur einmal unſere Arbeiterſekretariate die
ſich mit den Rentenſtreitigkeiten befaſſen Nun zu Herrn
Stöcker Herr Stöcker fragte weshalb nur ſo wenig Arbeiter
in unſerer Fraktion ſäßen Nun die meiſten von uns ſind aus
der Arbeiterſchaft ſind aus der Werkſtatt hervorgegangen Wir
ſind es alſo die von hoher Stelle aus in den Reichstag ge
wünſcht wurden Weshalb ſo viele aus dem Proletariat aus
getreten ſind Weißt Herr Stöcker nicht daß wir aus der
Werkſtatt herausgedrängi ſind kennt er nicht die Wirkungen des
Ausnahmegeſetzes Wie kann Herr Stöcker ſolche Fragen
ſtellen fragen wir ihn weshalb er nicht mehr Hofprediger iſt
Sehr gut Heiterkeit Jm übrigen allerdings haben wir

nicht lauter Arbeiter unter uns auch Akademiker gehören zu
uns und wir freuen uns darüber Das iſt der beſte Beweis
für die Werbekraft unſerer Jdeen Herr Stöcker hat von dem
enormen Profit einer Bäckereigenoſſenſchaft geſprochen Jch
kenne dieſe Sache nicht genau und es iſt wohl etwas viel ver
langt daß man Herrn Stöcker ſo ohne weiteres glauben
ſollte er nimmt es ja bekanntlich mit der Wahrheit nicht ſo
genau

Präſident Graf Balleſtrem unterbrechend Sie dürfen einem
Mitglied dieſes Hauſes dieſen Vorwurf nicht machen Jch bitte
Sie ſich in Jhren Aeußerungen zu mäßigen

Abg Albrecht fortfahrend Jene Genoſſenſchaft kenne ich
nicht genau Uebrigens offiziell ſozialdemokratiſche Genoſſen
ſchaften gibt es nicht Wenn Herr Stöcker aber wiſſen will
wie es in Betrieben ausfieht deren Leitung zum großen Teil
in den Händen der Sozialdemokraten liegt ſo möge er ſich den
Leipzig Plagwitzer Konſumverein anſehen der in ſeiner Bäckerei
den achtſtündigen Arbeitstag durchgeführt hat Hört hört oder
die Parteidruckereien die durchweg die beſten Arbeitsbedingungen
gewähren Redner geht hierauf auf die Verhältniſſe in der
Konfektionsbranche ein und macht darauf anfmerkſam daß der
letzte Gewerkſchaftskongreß beſchloſſen habe demnächſt in Berlin
einen Hausarbeiterkongreß abzuhalten Hoffentlich wird die
Regierung ſich auf dieſem Kongreß vertreten laſſen und nicht daran
ſtoßen ob der Saal nicht etwa ſtaatsgefährlich ausgeſchmückt
iſt Der Saal des Gewertkſchaftskongreſſes in Stuttgart war
auch mit roten Fahnen geſchmückt auch befanden ſich dort
Büſten von Marx Engels und Laſſalle und trotzdem waren
Regierungsvertreter anweſend ohne daß ſie Schaden an ihrer
Seele genommen hätten und ohne daß die rote Farbe abgefärbt

hätte erWürttemb Miniſterialdirektor v Schicker Der Vorredner hat
behauptet daß auf dem Stuttgarter Gewerkſchaftskongreß der
Saal mit roten Fahnen geſchmückt war und gleichwohl Re
gierungsvertreter den Verhandlungen beigewohnt hätten Jch
erkläre daß dieſe Annahme irrig iſt Rote Fahnen waren aller
dings anfangs ausgeſteckt ſie wurden aber ſpäter auf Wunſch
meiner Regierung entfernt

Abg Frhr Heyl zu Herrnsheim natl erklärt er habe ſich
ſchon viel früher um den Heimarbefterſchutz gekümmert als die
Sozialdemokratie Er verbreitet ſich ſodann über die Wohl
fahrtseinrichtungen Er wiſſe ſehr gut daß dieſe nur einen Teil
der Arbeiterfürſorge bilden Aber ſie ſeien nun einmal eine
Notwendigkeit geworden und ſo verwachſen mit der Jnduſtrie
daß ſie bereits ſämtlich unter der Leitung der Arbeiter ſich be
finden Redner kommt ſodann auf den Zolltarif zu ſprechen und
betont daß die Brotpreiſe nicht mit den Kornzöllen zuſammen
hingen das ergebe die Statiſtik er ſei ganz unſchuldig daran
Uebrigens haben die Sozialdemokraten in der CapriviZeit
den Brotwucher von 3,50 M ja ganz munter mitgemacht
23 Albrecht hat auch von der Stellung der Akademiker in der
Sozialdemokratie Zſprogyn er meint jeder wird mit Freuden
aufgenommen Nun auf dem Münchener hat der
Abg Ulrich erklärt Jch wünſche daß man ſämtliche Theoretiker
zuſammen in eine dunkle Kammer ſteckte damit ſie ſich dort
c ehe en Gr Heiterk Alſo mit der großen Liebeer Arbeiter für die Alademiker ſcheint es nicht ſo weit ber zu ſein

Seht zu daß ihr hier auf

Man lobt die Verhältniſſe in Frankreich Aber was hat dort
die Revolution den Arbeitern gebracht Gar nichts in dem
Staate der Gleichheit hat man den Arbeitern die politiſche Frei
heit genommen Der Arbeiter in Frankreich hat nicht entfernt
das was wir ihm in Deutſchland gegeben haben Jch kann
daher nur empfehlen daß wir den Weg gehen den man in Eng
land gegangen iſt Wenn die Anträge die ich mit Herrn Trim
born n tellt habe auch manchem zu weit eben mögen ſo bitte
ich Sie doch ſie anzunehmen allerdings ohne auf die Dankbar
keit der Arbeiter zu rechnen Wir müſſen aber in dieſem Augen
blick unſere Schuldigkeit tun Man muß mit Beſonnenheit vor

Die engliſche Ariſtokratie hat die Führung in der
ozialreform übernommen daher hat ſich dort alles ſo geſund

und friedlich entwickelt Allerdings iſt in England auch der
Umſtand förderlich geweſen daß dort ein Wahlrecht beſteht das
anf dem Haushaltungsvorſtand ſich aufbaut während bei uns
das allgemeine Wahlrecht beſteht das die Leidenſchaften aufwühlt
Aha Aha bei den Soz Sie wiſſen ich bin kein Gegner des

allgemeinen Wahlrechts Jch halte es für gut weil durch den
erregten Kampf auch die Wahrheit gefördert wird die Symptome
der Krankheiten früher erkannt werden ſodaß eine Heilung
rechtzeitig vorgenommen werden kann

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Wenn auf Arbeiterkongreſſen
ein ſo großes Gewicht auf rein äußerliche Dekorationen zur
Verherrlichung der Sozialdemokratie gelegt wird ſo kann man
dies ſofern die Arbeiter wirklich ernſtlich wollen daß die Ver
treter der Regierung mit ihnen arbeiten nicht als beſonders
klug bezeichnen Jn folchen Räumen können Beamte nicht er
ſcheinen dabei bleibe ich Unſer ganzes politiſches Leben wird
von zwei Fragen beherrſcht von der agrariſchen und von der
foztaldemokratiſchen Den Landwirten GPprger haben wir
manches gut zu machen Das gibt ſelbſt Schippel zu in ſeinem
Buche Grundzüge der Handelspolitik Beſonders im Oſten
und im Norden hat die Landwirtſchaft mit großen Schwierig
keiten zu kämpfen der Boden iſt ſchlecht das Klima ungünſtig
die Vegetationsperiode iſt nur kurz Redner gibt einen aus
führlichen kritiſchen Rückblick über die agrariſche Frage und
kommt zu dem Schluſſe daß man manches verſäumt habe und
der Landwirtſchaft helſen müſſe Ebenſo iſt es in der Arbeiter
frage Hier hat die Monarchie aber ſchon viel geleiſtet Wenn
jedoch die Herren die vorgeben Arbeitervertreter zu ſein die
Sozialpolitik verquicken mit Beſtrebungen zum Umſturz des
Staates dann ſchaden ſie ſich nur ſelbſt Das ganze Ausland
beneidet uns um zweierlei um unſere Schulen und um unſere

Sozialpolitik Jch möchte die Sozialdemokraten dringend
warnen wenn es ihnen wirklich mit der Beſſerung der
Lage der Arbeiter ernſt iſt vermiſchen Sie die ſozial
politiſchen Beſtrebungen nicht mit politiſchen Dingen
denn das iſt ein gefährliches Spiel Das Oberhaupt eines
nicht monarchiſchen Staates hat mir einmal geſagt Die
deutſche Sozialpolitik wird Europa revolutionieren revolutio
nieren im Sinne einer höheren Kultur Beifall

Abg Ahlwardt Antiſ mit großer Heiterkeit empfangen
Jn den letzten Tagen ſind alle Parteien aufmarſchiert am
ſchmerzlichſten hat mich der Satz berührt daß es zwiſchen
Kapital und Arbeit keine Verſöhnung gibt Denn ich hatte
immer gehoöofft daß die Sozialdemokratie noch eine ſoziale
Reformpartei würde Es ſcheint jedoch daß ſie nur Agitation
treiben will das hat ſie beim Jnvaliditäts Geſetz gezeigt Die
Sozialdemokraten wollen den Arbeitern gar nicht helfen ſondern
nur Unzufriedenheit erregen um dem Zukunftsſtaat vorzuarbeiten
Herr Marx hat ſich gründlich geirrt er hatte nicht mal einen
Einblick in die ſozialpolitiſchen Grundbegriffe er hat alles ſchief
aufgefaßt Lachen Das Entſcheidende iſt die Macht die der
eine dem andern gegenüber hat Große Heiterkeit Dem
Arbeiterſtande helfen nur feſte Organiſationen die rechts
fähig ſind Dieſe fehlen noch dieſen Mangel ſcheint auch
der Staatsſekretär voll und ganz empfunden zu haben
Schuld daran waren Lasker und Bamberger die es auch ver
hindert haben daß die Reichsbank verſtaatlicht wurde Jn
Amerika hat man ſolche feſte Organiſationen deshalb ſteht der
Arbeiter auch dort beſſer da Die Sozialdemokraten haben von
Wiſſenſchaft keine Ahnung Heiterkeit Verſetzen Sie ſich in
den Zukunftsſtaat vielleicht würde der Menſch dort beſſer ge
nährt werden aber dafür müßte er ſeine Freiheit aufgeben
Hört hört Wir würden Sklaven dafür danke ich obwohl

ich doch der beſtgehaßte Menſch bin Große Heiterkeit Wir
müſſen alles tun um die Sozialdemokratie zu bekämpfen aber
nicht durch rückſchrittliche Maßnahmen Dem Handwerker muß
man durch ausreichenden Kredit helfen jetzt geht das nicht durch die
ſchiefe Stellung der Reichsbank Dieſe muß verſtaatlicht und z einer
ReichsZentralKreditkaſſe werden Auch der Landwirtſchaft
muß man helfen Man kann ganz gut teures Getreide und
billiges Brot haben aber das gebt jetzt nicht weil jetzt immer
einer dazwiſchen ſitzt Große Heiterkeit Auch der Getreide
handel muß verſtaatlicht werden dadurch bekommt der Produ
zent mehr Geld und der Konſument billigeres Brot Außerdem
müſſen die ländlichen Hypothekenſchulden unter Mitwirkung des
Staates in eine Rentenſchuld verwandelt werden Dadurch
wird das ganze deutſche Volk zu einem Volk von Königen das
keiner von ſeinem Beſitz vertreiben kann Da kann man die
paar Revolutionäre ruhig revolutionieren laſſen Ferner muß
der Kanal gebaut werden da er ein Kulturwerk erſten
Ranges iſt

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Sonnabeud 1 Uhr
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
20 Sitzung vom 13 Februar 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Schoenſtedt u a
Die zweite Beratung des Etats der Juſtizverwaltung

wird fortgeſetzt bei den dauernden Ausgaben Titel Eshalt des
Miniſters

Abg Dr Becker Ztr erkundigt ſich nach dem Stande des
Projekts eines zweiten Oberlandesgerichts für Rheinland
Weſtfalen und der Errichtung eines neuen Oberlandesgerichts
Gebäudes für Köln

Miniſter Schoenftedt Das Projekt der Errichtung eines neuen
Oberlandesgerichts für Rheinland Weſtfalen ſchwebt nur in der
Luft Es beſchäftigt die Regierung zur Zeit noch nicht Jch
nehme deshalb dazu eine durchaus neutrale Stellung ein und
kann mich darüber nicht äußern Für den Neubau des Ober
landesgerichts Gebäudes für Köln iſt jetzt die Bauſkizze aus
gearbeitet Sie hat die Zuſtimmung der Juſtizbehörden gefun
den und liegt jetzt dem Finanzminiſter vor der ſich im Prinzip
damit einverſtanden erklärt hat

Abg Eckels nl r ſeine Verwunderung darüber aus daß
das Gericht den angeklagten Kurpfuſcher Nardenkötter
gegen eine Kaution von nur 15,000 M auf freien
habe obwohl der Staatsanwalt die Stellung einer
100,000 M beantragt hatte

Miniſter Schöuſtedt Jch habe auf ſolche Entſchließungen der
Gerichte keinen Einfluß und ich bin beſtrebt alles zu vermeiden
was die Unabhängigkeit der Gerichte irgendwie antaſten könnte
Jm Fall Nardenkötter Hat ſich einmal wieder gezeigt daß dieDummen nicht alle werden Die Geſchädigten haben ſich ſelbſt
einen großen Teil der Schuld zuzuſchreiben Für eine mildere
Auffaſſung in Bezug auf die Verhaftung Nardenkötters iſt
vielleicht für das Gericht dieſer Umſtand mit maßgebend geweſen Möglicherweiſe haben auch die heftigen Angelffe die im
Reichstage wegen angeblich unberechtigter Verhaftungen gegen
die Gerichte und die Juſtizverwaltung gerichtet worden ſind
dazu beigetragen daß das Gericht eine große Vorſicht walten
ließ Redner geht darauf auf die Verhandlungen im eichstag

uß gelaſſen
aution von

worden ſeien um Mißgriffe bei Verhaftungen zu ver
hüten Er müſſe zugeben daß die Staalsanwaltſchaſt in Bezu
auf Verhaftungen nicht immer mit der nötigen Vorſicht un
Zurückhaltung verfahren ſei und daß auch die Behandlung derUnterſuchnngs und Straf gefangenen nicht immer den Abſichten
und Vorſchriften der Aufſichtsbehörden enitſprochen habe

Abg Arendt fk wendet ſich gegen die geplaute Auf
hebung von Amtsgerichten im Bezirk Halle

Miniſter Schönſtedt erwidert daß das Landgericht Halle ur
ſprünglich die Auſhebung des Amtsgerichts Wippra angeregt
aber dieſen Gedanken wieder fallen gelaſſen habe

Abg Schmitz Ztr hofſt daß die im vorigen Jahre zurück
gezogene Vorlage über das juriſtiſche Vorſtudium dem
Hanſe wieder zugehen werde und wünſcht einen geren Verkehr
zwiſchen Amtsrichter und Publikum Weiter weiſt Redner auf
Unterſchiede in den Urteilen des Kammergerichts und des Reichs
gerichts hin die geeignet ſeien das Rechtsgefühl im Volke zu
erſchüttern Beklagenswert erſcheine ihm die Abtrennung immer
weiterer Rechtszweige von den ordentlichen Gerichten Jetzt
plane man ſogar kaufmänniſche Sondergerichte Die Beiſißer
wahlen zu dieſen Sehiedsgerichten erfordern eine lebhafte Agi
tation und koſten viel Geld Bei den Gewerbegerichtswahlen
ſeien die chriſtlichen Parteien bis jetzt immer den Sozialdemo
kraten unterlegen aber trotzdem plane die Regierung die Er
richtung kaufmänniſcher Schiedsgerichte Notwendig ſei ferner
die Herabſetzung der Gerichtskoſten und der Bau würdigerer
Gerichtsgebäude Schließlich möchte er noch bemerken daß der
Miniſter ſeiner Meinung nach die Frage der bedingten Be
gnadigung durch ſeinen Erlaß vom vorigen Jahre in glücklicher
Weiſe gelöſt habe

Miniſter Schönſtedt Den Entwurf betreffend die Abänderung
der juriſtiſchen Studien und Ausbildungszeit der im vorigen
Jahre nicht zur Verabſchiedung kam haben wir einer erneuten
Durchſicht unterzogen ſind aber zu der Ueberzeugung gekommen
daß die Frage noch nicht genügend geklärt iſt ob genügende
Garantien für eine richtige Ausnutzung einer verlängerten
Studienzeit gegeben ſind Deshalb ſind der Kultusminiſter und
ich zu der Entſchließung gekommen von einer erneuten Ein
bringung des Entwurfes zunächſt abzuſehen Bezüglich der
Kaufmannsgerichte will ich mich hier nicht äußern da ein ent
ſprechender Geſetzentwurf dem Bundesrate vorliegt ebenſo
wenig kann ich auf die unter den höchſten Jnſtanzen über manche
Fragen ſchwebenden Meinungsverſchiedenheiten eingehen SolcheKontroverſen pflegen ſich in der Regel allmählich von ſelbſt
durch die Praxis auszugleichen dazu bedarf es der Geſetz
gebung im allgemeinen nicht

Abg Trimborn Ctr kann ſich den Bedenken des Abg Schmitz
gegen die Verfaſſung der Gewerbegerichte nicht anſchließen Es
käme allerdings bisweilen vor daß große WMinoritäten in dem
Gewerbegericht nicht vertreten ſeien dieſer Uebelſtand laſſe ſich
aber durch ortsſtatutariſche Einführung des Proportional
wahlrechts beſeitigen Redner fragt den Miniſter an ob es
nicht möglich ſei für Streitigkeiten aus dem Geſinde
vertrage eine billigere und ſchleunigere Gerichtsbarkeit ein
zuführen Die ordentliche Gerichtsbarkeit ſei für die große
Maſſe des Volkes viel zu teuer und viel zu langſam Es werde
zweckmäßig ſein für Streitigkeiten aus dem Dienſtvertrage eine
obligatoriſche Prüfungsinſtanz zu ſchaffen welche die Feſt
ſtellung des Tatöeſtandes übernehmen und dadurch beſchleunigend
auf die Austragung des Rechtsſtreites wirken

Miniſter Schönſtedt Jch glaube nicht daß es nach Maßgabe
der Reichsgeſetze zuläſſig iſt daß ein Einzelſtaat Sonderinſtanzen
für Streitigkeiten aus dem Dienſtvertrage ſchafft Wenn man
in ſolchen Fällen zunächſt zur Herbeiführung von Vergleichen
häufiger den Schiedsmann anrufen wollte dann würde der
praktiſche Zweck den der Vorredner verfolgt auch ohne eine
ſoche Sonderinſtanz erfüllt ſein

Abg Schaffner ntl regt an häufiger Gerichtstage auf dem
Lande und in ganz kleinen Städten zur Entſcheidung gering
fügiger Streitigkeiten abzuhalten

Miniſter Schönſtedt erwidert es fei erſt ein Antrag nach
dieſer Richtung bei ihm eingelaufen Er habe dieſem Antrage
ſtattgegeben und ſei bereit auch in Zukunft ſolche Anträge wohl
wollend zu prüfen

Abg Hofmann ntl hält es für notwendig daß die Referendare
während ihrer Beſchäftigung bei den Amtsgerichten noch mehr
in den praktiſchen Geſchäftsgang eingeführt werden Ferner
wünſcht Redner die Errichtung einer beſonderen Bauabteilung
beim Juſtizminiſterium es ſollte jedem Oberlandesgericht ein
höherer Baubeamter zugewieſen werden Das Tempo in der
Vermehrung der Richterſtellen müſſe entſchieden beſchleunigt
werden Bei der Beſetzung der Richterſtellen müſſe darauf
geachtet werden daß die Richter mit den Verhältniſſen des
Bezirks vertraut ſind

Abg Werner Antiſ bringt wieder die Konitzer Affäre zur
Sprache Er zweifle nicht an der Objektivität der Richter
aber die Verurteilung des Redakteurs Vöckler zu einem
Jahre und des Verlegers Bruhn zu ſechs Monaten ſei doch
unerhört

Miniſter Schönſtedt Zu den Aeußerungen über Konitz kann
ich nicht Stellung nehmen da ich die von dem Vorredner au
geführten Tatſachen nicht kontrollieren kann

Abg Fuck fr Vpt regt einen Anſchluß der kauſmänniſchen
Schiedsgerichte an die Gewerbegerichte und die Einführung des
Proportionalſyſtems für die Wahlen zu dieſen Gerichten an

Hierguf wird die weitere Beratung des Juſtizetats vertagt aus
Sonnabend 11 Uhr

Schluß 4 Uhr

Ausland
Zum venezolaniſchen Konflikt

Premierminiſter Balfonr teilte am Freitag abend in Liverpool
in einer Rede mit er habe vom Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes Marquis of Lausdowne die Mitteilung er
halten daß alle Schwierigkeiten bezüglich der Venezuelafrage
beſeitigt und daß das deutſche und das engliſche Pro
tokoll angenommen worden ſeien Es beſtehe jetzt kein
Hindernis mehr für die endgültige Regelung der Angelegenheit
in abſehbarer Zeit

Dänemark
Das däniſche Parlament wird ſich demnächſt mit einer

Steuerreform Vorlage beſchäftigen für die zwiſchen den
ausſchlaggebenden Parteien folgende Grundſätze vereinbart ſind
J Einführung einer Vermögensſteuer von 0,6 pro Mille
2 Einführung einer Jmmobilienſteuer von 1,1 pro Mille
3 Aktiengeſellſchaften bezahlen ſtets Einkommenſteuer 4 der
Staat zahlt den Kommunen aus dem Ertrag der Staatsſteuern
einen Zuſchuß von I Millionen Kronen 5 Einführung einer
ſteigenden Skala bei der Kommunal Einkommenſtener 6 der
Prozentſatz der Kommunal Einkommenſteuer in Kopenhagen
bleibt unverändert

Türkei
Jn der Ortſchaft Titweſch Macedonien wurde vor einigen

Tagen ein Kind eines Türken tot aufgefunden Ein Fanatiker
lenkte den Verdacht auf die chriſtlichen Einwohner des Dorfes
und infolgedeſſen richteten die Türken ein furchtbares Gemetzel
an Dreißig Chriſten ſollen getötet worden ſein

Univerſitäts nud Hochſchuluachrichten

D J der Literariſchen Abteilung der Leibziger freien Studentenſchaft gedachte kürzlich die be
ein und teilt eine Reihe von Verfügungen mit die erlaſſen kannte Schriftſtellerin Elſa Aſenijew einen lein
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r

und 30 M geſtohlen

rößerer ſozialer Freiheit des Weibes Die Leipzigera Je ätsbe örden unterſagten den Vortrag mit der Be
indung daß ſie Vorträge von Frauen in ſtudentiſchen Organi
it onen prinzipiell nicht geſtatten Beinahe noch mehr als das
tot ſelbſt dat dieſe Begründung mit der die Leidziger
Uſciwerſitätsbehörden ſich auf den jüngſt in einem ähnlichen

le von dem Rektorat der Berliner Univerſität eingenommenen
und unkt begibt und das ſeltſame Verbot dieſen zugleich für
aßgeblich erachtet in den akademiſchen Kreiſen Leipzigs natür
h großes Aufſehen erregt

Gerichtsverhandlungen
Der Kurpfnuſcher Prozeß Nardenkötter

Berlin 13 Febr
Der Staatsanwalt beantragte gegen Nardenkötter wegen

Betrugs 3 Jahr Gefängnis 5000 M Geldſtrafe 5 Jahre
Ehrverluſt außerdem wegen Vergehens gegen die Gewerbe
ordnung 330 M Geldſtrafe gegen den Angeklagten Kronheim
wegen Beihilfe zum Betruge 1 Jahr Gefängnis und 1 Jahr
Ehrverluſt und gegen den Angeklagten Kleſper wegen Beihilfe
und unlauteren Wettbewerbes 300 M Geldſtrafe

Provinzialnachrichten

G Biiterfeld 13 Febr Unfug Verſchwunden
In vergangener Nacht wurde der an Stadt Berlin hängende
dem Zahntechniker T gehörende verſchloſſene Schaukaſten in
dem ſich eine Anzahl Gebiſſe befanden gewaltſam entfernt und
in den Lober geworfen ier wurde er heute vormittag der
alten Poſt gegenüber aufgefunden Da der Jnhalt unverſehrt
war ſcheint ein Racheakt vorzuliegen Von dem Täter auf
deſſen Ermittlung der Eigentümer 10 M Belohnung ausgeſetzt
hat fehlt augenblicklich noch jede Spur Die Ehefrau des
Maurers Winkler aus Düben etwa 34 Jahre alt von mittlerer
Statur hellblondem Haar hat ſich am 9 d M unter Mit
nahme ihres jährigen Söhnchens im Zuſtande nervöſer Auf
regung von dort entfernt Bekleidet war ſie mit ſchwarzer
Plüſchjacke und grauwollenem Rocke Es iſt nicht ausgeſchloſſen
daß die Frau mit ihrem Kinde den Tod in der Mulde geſucht
und gefunden hat

Weißenfels 13 Febr Gauturntag Selbſt
mord Prüfung Am 22 März wird hier der dies
jährige Gauturntag des nordoſtthüringiſchen Turngaues ſtatt
finden Langfjährige körperliche Leiden veranlaßten den 56
jährigen Handarbeiter Wilhelm Kutzner ſeinem Leben durch
Erſchießen ein Ziel zu ſetzen An der Prüfung zur Aufnahme
in die Präparandenanſtalt beteiligten ſich 60 Schüler von denen
30 aufgenommen wurden

Von der Unſtrut 13 Febr Saatenſtand Un
wetter Während Roggen und Kleefelder einen recht guten
Stand zeigen iſt der ſtrenge Winter den Weizenfeldern im Tal
und auf den Höhen ſehr verderblich geweſen Dieſe d ſind
in vielen Lagen faſt vollſtändig ausgewintert ſo daß ſie um
gepflügt und von neuem beſtellt werden müſſen Hingegen ſind
die Obſtbäume gut durch den Winter gekommen und haben
reiche Tragknoſpen angeſetzt Geſtern abend kurz nach 9 Uhr
entlud ſich über dem Unſtruttal ein furchtbares Unwetter mit
Blitz und Donner dem Schneegeſtöber folgte

Schönebeck 13 Febr Diebe in der Mädchenſchule
Jm benachbarten Gnad au haben Diebe der Rauchkammer des
dortigen Mädchenpenſionats einen Beſuch abgeſtattet und 1 Ztr
Schinken und 50 Pfd Schlackwurſt mitgehen heißen

Staßfurt 13 Febr Verſchiedenes Während heute
früh die bei der hieſigen Firma C Bemmke Hecker Co be
ſchäftigten Schweizer in den Stallungen tätig waren wurde in
ihre Schlafräume eingebrochen und Geldbeträge von 400 80 40

Unter dem Verdacht dieſen Diebſtahl
ausgeführt zu haben iſt heute mittag ein früherer Arbeitskollege
der Beſtohlenen verhaftet worden Ein bei derſelben Firma
beſchäftigter Arbeiter erlitt vor einigen Tagen einen Unfall an
deſſen Folgen er jetzt verſtorben iſt Heute fand eine gericht
liche Feſtſtellung des Tatbeſtandes ſtatt Der am Montag
wegen Unterſchlagungen flüchtig gewordene Comptoiriſt K aus
Leopoldshall iſt bereits heute in die Wohnung ſeiner Mutter
zurückgekehrt Er dürfte auch ſeinen Selbſtmordplan aufgegeben
haben Auf dem Wartenberge bei dem benachbarten Brumby
ſoll ein Bismarckturm errichtet werden Die Mittel zur Aus
führung dieſes Planes ſollen durch freiwillige Spenden auf
gebracht werden Am Montag 16 vormittags 10 Uhr findet

e Rang doulſe zu Kalbe a S eine Beſprechung dieſer Angelegen
eit ſtatt

K Erfurt 13 Febr Von der Bismarckhöhe Ein
neuer origineller Antrag ging der Bismarckgemeinde zu welcher
den oberhalb des Schützenhauſes vor dem Steigerwalde ſtehenden
maſſigen Bismarckturm durch einen ſechs Meter hohen aus
Schmiedeeiſen gefertigten Aufſatz erhöhen will damit ein auf
dieſem lohendes Feuer auch jenſeits des Waldes geſehen werden
könne Antragſteller iſt ein begüterter früherer Zimmermeiſter
welcher ſich bereit erklärte 100 M zu zeichnen wenn der Antrag
Annahme ſindet Unterſtützt wird der Antrag von den Stamm
gäſten eines Reſtaurants welche ſich eventuell ebenfalls zur
Zeichnung namhafter Summen verpflichten Eine Zeichnung
ſowie der auf 3600 M ſich belaufende Koſtenanſchlag iſt von
einem Großinduſtriellen in Vieſelbach angefertigt worden Das
Ganze ſieht ungefähr aus wie ein rieſiger Vogelkäfig Wie ver
lautet ſteht der Bismarckſäulenverein dieſem ſonderbaren Projekt
ziemlich ſkeptiſch gegenüber Er hat ſich aber vorgenommen am
l April am Geburtstag des Altreichskanzlers auf dem Turme
wiederum ein Feuer leuchten zu laſſen

t2 Güſten 13 Februar Feſtge nommene Rowdies
Heute wurden hier ſechs junge Burſchen aus Leopoldshall und
Staßfurt ſtammend verhaftet und dem Gefängnis Bernburg
übergeben Dieſelben verübten vormittags in dem benachbarten
Rathmannsdorf groben Unfug einer von ihnen ſchoß mit einem
Revolver nach einer Frau und u a eine Gans tot Die Frau
ſoll am Schenkel verwundet ſein Von dort zogen ſie verfolgt
von einem Amtsdiener und Förſter nach Güſten Jn der Nähe
des hieſigen Ortes wurden ſie geſtellt widerſetzten ſich aber ſo
aß die Beamten zur Waffe greifen mußten Mit Hilfe der

Güſtener Polizeibeamten gelang es dann ſie feſtzumachen Schon
geſtern hatten die Burſchen einen Beamten des herzogl Schachtes
bier arg beläſtigt

Gera 13 Febr Zum Aerzteſtreik hat der Fabri
kantenverein eine Erklärung griaſten wonach die früheren
ſil e irzte in ihrer Geſamtheit nie wieder angeſtellt werden
ſollen Dem Vorſitzenden wurde ein Vertrauensvotum erteilt
nd das Vorgehen der Aerzte ſcharf verurteilt Die Korr
t Verbandes d Aerzte Deutſchl berichtet aus Gera vom

d Die geſtern Abend veranſtaltete Mitgliederverſamm
bers der Textil BetriebsKrankenkaſſe war wiederum ſehr ſtark
eſiht auch die ſtreikenden Aerzte kamen zum Worte Gegen
je Ausführungen dieſer daß der Kaſſenvorſtand ſich eines
ertragsbruches ſchuldig gemacht hätte erhob ſich kein Wider

ruch mehr obwohl die Partei des Vorſtandes ſehr ſtark ver
Jeten war Die Annahme einer Reſolution zu Gunſten der
dte wurde dadurch verhindert daß ein Vorſtandsmitglied

irch ſein Benehmen die Auflöſung der Verſammlung provozierte

Vermiſchtes
Der Materialſchaden bei dem letzten Eiſenbahnunfall desBerlin rn en bei dem letzten eubahnunfa s

rter DP Zuges wird der Frankf Ztgzuſolge auf 100,000 vt zcſ ca s i

Geſ aGeſch ütsräume nur im Parterre oder 1 Stock Eine für
und Warenhäuſer ſehr einſchneidende Polizeiverordnung haben die ſtädtiſchen Kollegien der Stadt Hannover

beſchloſſen Danach dürfen Verkaufsräume
und 1 Stock oder Zwiſchenſtock angelegt werden

Vom Pferde geſchleudert Leutnant Räcke Adjutant der erſten
Abteilung des 9 Feldartillerie Regiments
geſtern mittag infolge des Scheuens ſeines Pferdes gegen einen
Baum geſchleudert und am Kopf und Arm ſchwer verletzt

Jm internationalen Schachturnier zu Monte Carlo gewann
in
Abin
Abgebrochen
Marſhall Marſhall beſſer Mieſes Reggio in gleicher StellungStand Pillsbury Taubenhaus 2 Maroczy ß
Tarraſch Teichmann 1 Marco Maſon

Eine große Feuersbrunſt wütete in der Nacht zum Freitag in
Buenos Aires Ein Teil der Marine Verwaltungsgebäude
z i aebrannt Der Schaden beträgt über zwei Millionen
Francs

Mord Wie aus Rogowo gemeldet wird entdeckten Fiſcher in
einer Schlucht des hohen Seeuferrandes bei Oberſee eine weib
liche Leiche deren Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt iſt
Tod iſt durch Zertrümmerung des Schädels mit einem neben
der Leiche liegenden Stein erfolgt Der oder die Mörder hatten
das Opfer auf dem Fußſteige welcher am See entlang führt
überfallen und in die dicht daneben befindliche Schlucht geführt

N e 9 4Die plötzlich über Bengalen hereingebrochene ſtegiernng zu arbeiten

die Art und Weiſe
ſoll nicht zum Beſten des Landes dienen könne

Kälte in Jndien
Kältewelle
Jntereſſe da man für den Urſprung dieſer auffallenden Natur
erſcheinung

nur im Parterre

in Jtzehöe wurde

der 2 Runde Maroczy gegen Morean Taubenhaus gegen
Tarraſch gegen Maſon Pillsbury gegen Schlechter

Wolf Marco Marco ſteht beſſer Teichmann

Mieſes Reggio

Der

erregt in wiſſenſchaftlichen Kreiſen das größte

keine beſtimmte Erklärung finden kann Das

1 Ziehnng der 2 Klaſſe 208 Königl Prenuß Lotterie
Ziehung vom 13 Februar 19083 vormittags

ur die Gen über 116 Vit ſind den betreffenden Rummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdrug verboten
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Meteorologiſche Bureau in Kalkutta meldet
u dem Meerbuſen von Bengalen hinweg

eht

ofen

rung den Generalen Botha
Se in dem in Ausſicht genommenen geſetzgebenden

Rat

daß die Kältewelle
nach Birma hin

Seeleute behaupten ſie hätten auf der Fahrt im Jndiſchen
zean eine große nordwäris treibende Eisbank beobachtet

Dieſe Schiffermärchen mit ihren angeblich plauſiblen Erklärungen
wird aber kein Menſch ernſt nehmen

Letzte Telegramme
Düſſeldorf 14 Febr Jn Lierenfeld explodierte ein Puddel

8 Arbeiter wurden verletzt l getötet
Geeſtemünde 14 Febr Der Fiſchdampfer Urganus

iſt von ſeiner letzten Fangreiſe nicht heimgekehrt Er gilt
als verloren

h ſt von fünf Dampfern mit insgeſamt 52 Mann Veſatzung
eklagt

Bis jetzt wird von der hieſigen Fiſcherflotte der

Jekaterinoslaw 13 Febr Jn der Nähe der Station Slatouſt
entgleiſte ein Perſonenzug Der Zugführer und 2 Paſſagiere
wurden getötet 31 ſchwer und 15 leicht verletzt

Prätoria 13 Febr Wie berichtet wird hat die Regie
Delarey und Smuts

Alle
nicht aber

angeboten haben aber das Anerbieten ab
elehnt weil ſie nicht geneigt ſeien mit der

ſondern weil ihrer Meinung nach
wie der neue Rat ausgeſtattet werden
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1 Ziehung der 2 Klaſſe 208 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 13 Februar 1903 nachmittags

Nur die Gewinne über LIG Mk betreſſenden Rummern
imern beigefügtz Nachdrud verboten
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32 323 34 73 84 533 604 798 995 79033 63 237 400 I8 19 501 643
739 ös

80383 451 566 894 980 81060 293 475 510 607 98 740 844 988
82065 Il 448 67 883 42 650 801 32 g70 83173 315 801 29 10 781
i 84028 30 109 256 80 545 87 646 932 41 91 85047 317 642 788 987
86228 71 72 302 63 66 750 59 90 804 16 992

89154 216 429 623 724 886
90021 194 306 482 527 787 91006 85 148 67 75 359 853

2092 156 85 358 407 vo 91 5041 13 48 93323 68 600 717 81s6 200333 53 509 97 600 999 30 96088 191 i 90 93 73 d24 879 71
d 98 923 983 71 96069 102 219 504 90 488 501 H20 t en 65 i
861 97025 132 68 210 51 305 20 91 449 666 165 75 S 98018 201 365
450 595 9i 601 701 900 90 928 82 99010 77 120 69 2592 341 05 82 da s
727 70 87 885 901 34 42

100020 172 90 298 374 546 723 73 806 101020 168 248 102860

33013 72 78 215

87126 88 209 98 499 530
854 951 88052 248 417 23 60 67 82 91 624 80 784 86 847 935 99

190040 147 60 406 523 600 49 98 711 940 87 1391105 247 54 56 539 52
838 81 192088 101 39 334 524 619 21 70 49 95 881 1893148 76 471 532
713 25 846 19400 335 485 649 65 19568 712 76 880 927 1966055 116
223 450 649 705 93 891 197089 173 76 309 452 35 555 944 94 500 198010
J 76 S 404 12 621 74 974 78 199042 223 63 322 57 414 16 46

8 735 53 75 85
209304 78 725 201078 248 73 97 3905 489 200 612 82 787 202004

32 400 98 200 555 89 659 62 721 961 203138 76 249 355 561 97 630 50 57
7 204036 321 694 981 205028 72 108 25 31 414 35 514 72 64 2 909

20608 190 605 977 80 207009 153 388 421 60 589 602 6 922 84 208166
270 82 313 51 639 53 59 732 810 209182 412 53 722 72

210063 214 735 211II6 260 326 97 455 64 918 42 43 54 212176
212 18 870 433 545 50 213 58 125 223 56 80 400 2 15 504 11 22 756 81 98
3962 214047 131 68 77 90 311 62 555 /80 827 903 21507 i 123 74 288 430
603 51 55 810 2160691 220 44 322 579 90 746 97 828 87 956 58 217033
128 277 3653 218035 86 45 652 87 855 9541 219010 61 188 229 445 851

220065 66 74 101 368 422 26 40 524 85 87 844 854 221141 350 91 545
216 222073 178 214 52 392 445 69 92 584 623 714 827 973 223154 335
522 98 705 68 843 9899 2240353 293 415 33 648 820 90

Jm Gewinnrade verbliehen 1 Gewinn zu 45000 Mk 1 zu 30000 Mk
1 zu 15000 Pet zu 10000 Mk 1 zu 5000 Mk 2 zu 3000 Ml 9 zu 1000 Mk
16 zu 500 Mk 43 zu 300 Mk

0 69 655 734 46 847 993 103034 161 200 230 59 344 52 98 407 68e 98 Ia 459 519 606 12 46 58 63 764 980 91 105061 95 139
88 204 32 401 654 850 106044 512 24 661 713 325 50 92 914 107052
92 279 378 420 41 641 73 84 769 70 50 108027 86 175 224 520
756 940 082 239 430 619 725 843 58fo6 b 17 352 893 910 111043 222 434 525 31 32 63 82 84 07
112045 162 245 74 697 741 814 200 901 113234 464 99 562 94 604 88 16
114040 189 212 496 500 749 808 51 200 989 115000 116038 109 06
38 84 347 97 446 500 44 615 98 831 61 931 117092 28 426 511 27 613 2
726 118626 27 153 265 68 416 842 982 98 119001 62 67 178 80 891 234

83 314 34 85 hr 2000 183 32 4098 674 841 957 121021 74 246 76 49 519 73 628 733
50 54 951 122804 123013 83 1300 198 229 342 599 730 817 25 965
124027 72 142 588 736 813 950 125001 31 31 261 401 914 47 74 128082
193 338 414 70 72 97 516 664 745 e 62 442 79 721 842 955
70 2 6ß 406 590 700 94 890 240 66 wo i 53 285 416 200 47 55 624 13127 314 45 300 538 684
788 821 132019 101 31 33 77 393 423 643 801 934 52 65 133252 78 461
606 68 757 134054 155 241 62 99 432 65 694 95 853 135123 245 64 810
43 80 136058 136 44 630 706 55 69 809 78 82 137056 262 84 326 4558
500 602 37 704 40 842 82 900 7138177 3144 463 540 738 813 139116 373 91

447 99 633 45 87 522 A0 m e 125140085 200 463 557 883 907 33 141104 264 3014 14 41 585 671 86 782
97 98 810 ſ300 24 142012 112 223 532 762 805 20 97 952 14304 320 570
851 994 144032 345 5590 630 743 14592 126 512 712 97 202 39 921
146039 89 200 57 316 449 87 980 147000 147 612 65 97 761 816 992
148514 57 612 62 840 982 143010 108 19 462 557 881 983

150089 i50 231 91 43 S 585 606 759 71 97 800 11 73 82 958 15115
255 73 432 52 515 19 45 717 80 93 61 152018 160 312 653 724 825 32

53023 83 228 494 877 934 1542309 424 34 577 92 653 701 1390 22 83 932
55027 110 230 474 665 156455 544 664 812 e6 976 15 7008 47 427

29 83 762 71 158139 291 410 34 55 82 516 30 62 699 895 954 159121 50
W 297 379 420 927 98don 175 80 265 W S 582 666 765 99 848 161241 490 619 49 81 735

58 1621603 28 273 305 449 90 91 163114 74 97 31 743 5 875 033 69
164106 409 92 552 7 165352 401 23 60 568 656 781 885 166110
133 34 504 810 37 200 70 910 25 167626 434 906 45 51 168083
261 304 25 82 442 51 52 550 169046 129 268 324 407 Lt re 340 9 425 43 922 708 85 947 171453 503 664 73 74 79
90 17208 09 281 539 622 704 955 955 17310 12 16 87 230 77
W 642 8 174100 59 270 40 S 717 72 99 813 175082 125 W 315 45 7
G 176483 97 559 S 611 709 35 79 829 35 177061 23 s 17 35 S
1 510 637 78 738 80 985 17807 91 114 S 513 643 970 1 78017 74 720

180033 59 143 58 713 52 855 181018 76 102 334 185
74 397 130 41 778 845 83 940 18 183912 148 360 728 55 93 o
185 90 38 16 407 23 24 602 785 S 815 985 185301 425 s 5
186139 274 58 7i2 S 6i s 968 72 97 187083 29 74 g05
S 856 97 188200 50 510 751 521 68 189017 75 92 217
J 718 8409600 1688 29 32 34 91 853 973 978 19100 a 33 18
720 16 192181 511 22 452 800 922 193120 2 55 421
55 67 80 838 67 981 300 194051 46 65 127 327 200 u 7 s 734 s

a 3 7 J 486 n o 09 225 5857060 129 226 441 351 129 Zs d S roh I 40 16 1200 d 140 52 427
200 91 19 312 61 a 5346 55 60 08 i 20202 17696 20408 180 224 325 58 90 654 792 904 205 522 65

e 20650 55 52 820 35 207670 185 9509208050 140 22 521 59 65 633 781 814 25 70 52 2091992 u
210180 311 760 21 1005 144 355 405 543 022 21206 120 629

723 53 v J 85 19 934 2 i 3051 182 400 41 54 713 21 4093 100 321 43 47
00 u 15 215057 3307 45 5i6 2 23 His 54 e ZurI S 630 34 731 500 99 218053 192 241 75 200 385 424 5149 616 35 43
So d 10 62 21 9060 s220135 81 55 24 39 405 31 70 503 907 31 22115
30 200 40 50 302 770 222157 831 979 223002 29 141 49 92 225 53 II
555 600 536 224107 R 15 455 523 732

Je Gewlunrade verdlieden 1 Gewinn zu 45 000 Mk 1 zu 30005 Mk
1 zu 5000 Mi 1 zu 10000 Mt 1 zu 5000 Mk 1 zu 3000 R 5 zu 1000 M
is zu 600 Mt 95 z 800 R



Talg loco 6,30 6,53

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

15 Februar Winterlich gelinde wolkig

16 Februar Stark rWenig verändert neblig d
17 Februar Kälter ſtrichweiſe Niederſchlag Windig18 Februar Wolkig teils heiter Strichweiſe Nieder

ſchlag Windig
Meteorologiſche Station zu Halle

18 Februar

0 Uhr 12 Min ab
14 Februar

7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,0 755,1

h Feind 3 re t e 7 9 0 iWie d s N 2 S 2Maximum der Teiperatur am 13 Februar 65 VWiütinun in der Nacht vom 13 Febrar zum 14 Februar 1,8
ſederſchläge am 14 Februar Uhr morgens 0,5 mm

o

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichterat der Zwiekauer Kammgarnospiunerei

beschloss 10 Proz Dividende Die Baumwollepinnerei
Zwiekau erzielt nur 78,497 M Gewinn von dem 76,219 M zu
Abschreibungen erforderlich sind der Rest wird vorgeschlagen

Buenos Aires 12 Febr Goldagio 127,39
Rio de Janeiro 12 Febr Wechsel auf London 1194

Preise von Kali Kuxen
festgeatellt von Samuel Zielenziger Berlin und Eesen 13 Febr

Geld Briet Geld BrietBeienrode 4925 Hohenkels I 46151 4700Bernhardshall 5501 580 Hohenzollern 4 00 4150
Burbach e r 97 4800 4350 Justus I 5650Carlsftund 51751 5250 Kaigeroda 4175 4225Friedrichshall 910 Noeustassfurt 13,850 14 159
Glückaut Sondersh 9300 9325 Ronnenberg Aktien 630 570
Hedwigsburg 6075 Salzdettkurthkaliw A 2190Heroynia 19 1901 Wilhelmshall 1751 9259

Von Keohblenkuxen niedriger Dorstfeld Freie Vogel und Hereules
Von Kaliwerten Nachfrage für Burbach Hobenfels und Benthe
Desdemonis 1725 B Erzkuxe fest höher Callerstollen

Wanrene ancd Frodnlktenbertehé e
Halle 14 Febr Bericht äber Strob Heu etc mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise ind fett die Fuhbrenpreise sind in Klammern
gesetzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,90 2,25
Maschinenatroh für Papierfabriken Roggenetroh 1,50
Seizenstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,50 I 1,60
Breitdrusch 1,60 1,70 M Wlesenbheu hiesiges oder Thüringer
beste Sorten 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 M
bei Partien und in Fubhren Kleeheu erster Schnitt beste
Sorten 3,00 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 8,00 M
Hei Partien und in Fubhren Torfetreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,20 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,60 M Häcksel gesund und trocken bei artien
frei Bahn hier 1,80 im einzelnen vom Lagor hier 2,00 M
Pferdemöhbren 1,25 M

Getreide Mühlen Brzongnlsse u w
New Vork 13 Febr Ielegr Roter Wlnterweilzen

loco 82 vorige Notierung 825/3 Februar Mai 81
815/5 Juli 78 785 September 765/8 77 Mais Februar

Mai 51 515 Juli 495/5 498, Mehl 3,05 3,10
3,05 8 10 Goetreidefracht 1/,

Ohlcago 18 Febr Telegr Weizen Februar 74
Mai 77 78 Mais Mai 45 458/0
Berlin 13 Febr Frühmarkit Weizen Märker 156 156 50

ab Bahn Etwas fester Roggen Märker 134,59 135,00 ab Bahn
Etwas fester Gerste Leichte inl Futterg 127 132 do schwere
133 144 do klamm mit Geruch 128 133 alles frei Wagen und ab
Bahn do russ 126 129 frei Wagen Hafer märk meckl pomm
posen schles fein 164,09 165 00 do markisch meckenbl pomm
posen schles mittel 145,00 153 do märkisoh mecklenb
pomm sohles goering 139,00 144,00 do russ mi Geruch 132 140
alles frei Wagen uncl ab Bahn Maisg amerikauiseh
mixed gut gesunder 136 139 frei Wagen Etwas fester Erbsen
inländische Futterware wittel und russische 143,09 150,00 do keine
153 166 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 209,00 22,00
Roggenwehl Nr 9 u 1 18,09 18,60 Weizenkleie grobe9,50 10 00 do feine 9,50 10,00 Roggenkl eie 9,60 19 00

Hamburg 13 Febr Weizen fest holatelniseher und mecklen
vurgischer 154 Hard Winter No 2 Febr Abladung 138,59 Koggen
stetig eüdruszischer still 9 Pud 29/25 Febr Abl 196 meoklenburg
und ho steinischer 142,00 Mais fest 128 139,00 do runder
93,50 IIafer ruhig Goersie fest

Amsterdam 13 Febr Weizen auk Termine gosohäftolos
März Mai Roggen auf Termine geschäftslos Marz Mai

Antwerpen 18 Febr Welzen und Hakter ruhbig Roggen
Koggen per Febr 8,00

und Gerste behauptet
Peiersburg 13 Febr

Balker loco 6,69 89
London 13 Febr Schluss Markt träge

gunsten der Käufer Mais 2 Penny niedriger

Weizen loco

Weizen Tendenz zu

Liverpool 13 Febr Küllermarkt Weizen ruhig aberbehauptet Mehl unverändert Mais american mixed unverändert
bie Penny höher

Oelzaaten Oele Fettwaren
Now Pork 13 Febr Telegr Schmalz Western steam 10,00

10 00 do Rohe und Brothers 10,15 10,20
9 4 h z o 13 Febr Telegr Schmalz Februar 9,55 9,52 Mai

7

Hremen 13 Febr Sohmalz Stetig Loco Tubs und Firkins
491 Pfg in Doppeleimern 50 Pfg schwimmend Febr Liefer Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck rubig Short loco Pfg

Hamnburg 18 Febr Rüböl uunverzolli ruhig loco 49 90
Paris 13 Febr Schlussbericht Rüböl Febr 52,752iärz 53,50 Mai Aug 54,25 Sept Dez 55,50

Auiwerpen 12 Febr Schmelz per Febr 117,00
Petersburg 13 Febr Hant loco Leinsast loco 16,70

ruhig

Petroleum
Hamburg 123 Febr Petroleum still

ö,95 Br
Anitworpen 23 Febr Sohluzzberloht, Rattinſertes Type weiss

len 21,00 ben u Hr per Febr 21,99 Er per März 21,26 Hr per
Mai 21,50 Br PFeat

New Vork 13 Febr Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 8,29 do in Philadelphia 8,15 do Retzned 10,50 in Cazes
do Credit Balances Cat Oil ity 1,52

Kaffee
Hamburg 13 Febr Katkee behauptet Umante 2500 Sack
Hamhburg 15 Febr aheude 9 Uhr Kallee good avertge BSapios

3333 28,59 Od per Mai 28,75 Gd BZept 29,75 Gd Desz 30,25 Gd
ehauptetr terdam 13 Febr Java Kaffee good ordinary 22,00

Harvre 13 Febr BSehlussbericht Bericht ger Uamburger Firma
Peimann LZiegler u Co Kaflee good average Saptos per Febr 33,59

Standard vwhlie looo

per März 33 75 per Mai 24,25 per Sept 25,25 per Dez 36,90
Behaupiet

Zucoxor
London 13 Febr 960 Javazueker loco 94 wom Rübeuron

zucker loko sh 14 d Peset
Paria 13 Febr Rohzucker ruhig 889 n Kond 214 à 21einer Zucker ruhig Nr 9 kür 100 kg per Febr 2478 per

März 25 per Mal Angüst 25/, per Okt Jan 27i/2
Syixritusa

Branntwein 45 Vol für 120 z eFaas ad Brennerei 62 50 60,50 desgl 40 Vol 57,50 80 20 M
Manburg 13 Febr Spiritus stetig Febr i Br I G
Nordhausen 13 Febr

Niederſchläge

Parſe

Bremen
loco 482 V

kür
6 Punkte höher

Amoerik good ordinary Lieferungen
91 5,02

14 Febr
Mai August 44, 2 Sept Dez 37,50

Wollo
13 Foebr Baumwolle

Spiritwe

Mürz April 5,01 65 02 April Mai 5 02 5,03
bis 5,04 Juni Juli 5,04 Juli Aug 5,03 5,04 Aug Sept 4,93 4,94 Sept

Okt 69 4,61 Okt Nov 4,48 d

seolocted 81 Pfal Str
sheets

2 d Stereowalxzt deutseh
Tonnse

Glasgow 13

Loudon 13 Febr
Olasgow 13 Febr

numbers warrants träge 53 ah 3 d Verkäuferpreis
Sohluss

warrants 53 sh d Aiddelsborough 47 sh 7 d

e h h h Deuts
do

Mock courante Qualität 8
9/2 32r Warpeops I ees 8

Pfd Sterl
133 Pfd Sterl s8 3 Monate 183 Pfd Sterl 12 s 6
135 Plad Sterl d Klol fest
onglisohes 11 Pfd Sterl 15 s d

8 s 9 besondere Marken 29
23 Pd Sterl 10 d Nloxkoel 165 Pkad Sterl dis

Ohili Kupfer 562 Letrl, 3 Mon 564 Lstrl
Rohelsen

ebr

Berliner Börse
vom 13 Februar

Ergänzung zu den telegrMeldungen im gestr Avonälatt

1900 B Tendenz

kost

Stetig

Fest

Erregt

Metalle
London 12 Febr 5 Unr aaohm

900 56 PId Storl 17 s

Vorm 1

Banuk Disconbto
Berlin Wechsel 3 Lomb 42

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5
Peter sb 42 on d on 4 Paris 3
Deutsche Fonäds u Staatspap
Barmer Stnudtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1692Magdeburger St Anl

do do neueWestpr Prov Anl
Bad Staats Eis, Anl
Bayrische Anleihe

2

32
31/2
32/2102 90beB

3/2 100,256
32 100 6062
3/2 1009,60b2
3/2 100 40 b

104 756

Brauusehw 20 Thlr I
Kölp Mind Pr Anth
Hamb 50 Thlr Loose
Meininger 7 Loose
Oldenb 40 Thlr Loose

3/2 139 260b
3

3

137 Ia

142 00b
81,10b2

132,76b

Ausländische Fonds
Argent Gold Anl 59

o innere do 4
Barlotta 100 Lire I,oose
Bukar Stadt Anl 1884

do do 1888Chilen Gold Anl 1889
Chinesisohe St Anl

do v 1895do do kleinedo v 1896do v 1898
Egyptische priv Anl

do do doFreiburg 15 Fr Loose
Grieoh Anl 1881 84

do Kons Goldrente
do Monopol Anl
do Gd Anl v 1890

Lisenbon Stadtanl 1886
do doMailänd 10 Lire Lose

Mexikaner Anl à 100

do à 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 18600r L oose
Rumän Anleihe 1891

do do mittlerodo do kleine
Russ Gold R 1884 87
do Orient Anl II

do 0 IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do 39 do gar

Russ Präm Anl 1864
do do 1866Sohwed 8t Anl 1886

do dodo Hyp Pfdbr 1878
Türkieche Anleihe D

do Administ
do 400 Froe I oose

Ungarisohe Gold I A
do Kr Rdo Staats R 97

1890

H

472

42
412
5/2
6

9

5

43,2
3

32/2

Kupfer willig

Tagesumeatn 4

Pkd Steri

1 Uhr 5 M
Koheiren

Drenstein Koppel
Rhein Cham u Dinas w
Sangerhäuser Masoh
Jaxonis Coment
Schäfer u Walecker
Jehlesisohe Cement
3ohwartzkopkff
Siemens Olas Industr
Siemens Halske
gtettiner COham Didier
Sadenburg Maschin
Ver Köln Rottw Palv
Vereinsbrauerei Artern
Westt Draht Industrie
Wittener GOuss
Wilhelmehütte oonv
Zuekerfahr Fraustacht

r Portl Cemn

Uppland middl

BLiverpool 13 Febr Baum wolle Umeatz 10,000 B davon
Spekulation und Export Brasilianer

Febr 5,02 Febr März
Mai Juni 5,03

Manohester 13 Febr 12r Water Taylor 52 20r Water Leigh 7
30r Water courante Qualität 77, 30r Waler bessere Qualität 828 32r

40r Mule Mayall 896 40 r Medio Wilkinson
2 36r Warpeope Rowland e 360r WarpeopsWellington 49r Double Weston 9 60r Double courante Qualifüät

1124 32r 116 yarde 6516 grey printers aus 32r/46r 194 Anriehend

lagesumeaiz
6 3 Monate 56 Pfd Sterl 12 6 d Makler

Sohluaspreis 57 PFld Sterl 2 e 6 d bie 57 Pfd Storl 7
5 s electrolytisches 59 PId Storl

Zinn ruhig

s 6
5 d strong90

span 11 Pfd Sterl 10
Zluk fest gewöhnllohe Marken

le

Mixed numbers

J

61/2
l0
18
4

18
0

11

51/2
9

7
0

10

F ebr 43,59 März 43,76

bert

Stralie
eng

s 6

Mixed

118 00b20
123,75b620

77,75baB
195 00bzo
103 25020

50,80b20
164,00b20

220,00b20
240 90b2
133,00b20

256 25b20
59,50b2
200 10b20

157,90b2
159,00b20

78,75b20152,00b10

Glaegow 13 Febr
ch auf 21,196 Tones

Zahl der im Betriebe befindlichen
vorigen Jahre

Amseterdam 13 Febr

laufen
Die Vorräte von Rohelsen in den

55,327 Tones im vorigen J
Hoonöten beträgt 86 gegen 82

Bancazinn 800

Wasserstände bedeutet über unter Nulh
Saale und Vnstrut

Bern

do

Trotha
Alsleben Oberpegel

do

Kalbe

Ariern Brückenpegel I2 Fe
Weisseonlels Oberpegel

OnterpexolI

Unterpegel
bur

be el 26

Der Wasgerstand von Trotha befindet sioh im Abendblatte

br T I3 Febr

X

D

0

O
8

S
B88

e r ver

h

Moldaun Isor Bger Blbhe

Prag
Jung

Meln

do

do S

Hann
do
do

do

do
do

Mein

Deutsche BVisenb Prior Oblig
Dortm Gronau

Deutsche BVisenb St Prior
Breslau Warsohau
Dortmund Gronau
Marlienb Allawkaw
Ostpreuas Südbahn

4r 8/2
5

s 118 50be3

Biseub Prior Obligationen

87,00b2B

197,75b20
en

Se
19,100

94 25b26
93,25b20

do Mittelmeerhb stfr
emberg Czernowitz
Oest Fr Staatsb gar

do Ergünzungsn
do Gold PrODesterr Lokalbahn105 oopssß

101,203

93,00ba6

43,605

45,90B
42 70b20
81 70b26

19 70b2

101 10b2
191,996b2

156 50b2B
86 69026
87,00b26
87 00026

n

o

102,00b20
102 00b40

97,600

101 00b

101 306

39 35b2

31/2

133,25b2
4u/2

4 25bz

193 70b e

93,990

on Nordostb Gold O

34 90016 I Wangorod Dombr gar

33 50br0 K Chark As Obl 89

81 75 Moscoo Rjäsan

do Nordwestbahn
üdöster Bahn ILomb

do Obligationen
do Pisenb Silb A

Ital Eis Obl St gar

Kosl Woronesoh Obl

Kursk Kiew
Mosco Kiew Woron
Mosco Kursk

osco Smolensk
Orel Griäsi 18899
Rjäean Koslow
Rjäean Uralsk gar ukd1800

Rjaschk Morozanek
Rybinsk Bologoye
Russ Südwestbahn
Pranuskaukaaisohe
Warsohau Wiener 100r

do IX SerWladikawekas Oblig
do unkdb b 1

Manitoba rz 19833
Northern Pao I b 1091

do Drefdo Gen Lien8 Louis u S Fr r 1991

o 0 doCentral Paoiſo
Anatoſ T 2040 M

II Erge 2640 M

41/2
e ä

D D

Macedonisohe O O
Poriug Eisenb O 1886lo 1889

70,60620
102,50b260

96,20b26
94 40b2

102,700
101,400
111,60

65 75ba

106,00bB

103 00b2B
101,00b6

101,00bz0
100,506

101 30b20
101,00B

100 70ba0

100,60B
100,70beB
100 60b25

162 20b2
101,00ba6
100,60b2
100,706

90 25b2

103,500
102,80br6

65 00b26
3

4 el
73,00b2
98,90B

Industrie Aktien
A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut
Arechimecies

Braunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berl Charl Bau V
Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsl Eisenb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk

Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Deutsch Am Werkz
Ditsch Gasglühl Ges
Ditsche Jufespinverei
Eckert Masch Fab
Elberfeld Farbenfabr
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed
Hagener Gussstahl
Hansa Dampkschifkf
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr Konv

do Brückenb konv
do do St Pr

Keyling Th Eiseng
Köln Müüsener conv
Karfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden G
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E V A abgFebr März 13 Br eMai e Br 10 6 e Marz Apri 13 Br 1298 April Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft

Chem Fabr Schering

de o

15
5

9

4

12
14

m T
9

5

5

8

1/2
10

kr 213i74

o

o t

c

72
8/2

6

kr 2
0

12
4

1

10

Risonbahn Stamm Aktien

86 00d
152 25520
183 25b26

Aachen Mustricht

4

71/2 128,000

Buschtiehrader B 3
Halberat Rlankenb
Jura Simpl Kv Westb 4

110 56b20

187,50626
635 90b20
159 25h4
111,9062
111,60b26
173 00b20

67,500
155 10026
286 90d

296,0 ba
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